
SüdWest-Info
für die neuapostolische Jugend 
der beiden Reutlinger Bezirke Süd und West

Nummer 70

1 So

2 Mo

3 Di
20:00 Uhr Gemeinsame Chorprobe für den 

Bezirksapostel-Gottesdienst
RT-West

4 Mi

20:00 Uhr Bez. Apostel Ehrich, eingeladen sind alle 
                 Gemeinden des Bezirks RT-West, Eningen,
                 Sofi, RT-Süd, Gönningen,
                 Gomaringen, Ohmenhausen

RT-West

5 Do

6 Fr

19:00 Uhr Stunde der Kirchenmusik: Geheimnisse des 
                 Himmelreichs - Sonntage nach Epiphanias. 
                 Es singt der Kooperationschor aus Tübingen 
                 und Kusterdingen.

Metzingen

7 Sa

8 So
09:30 Uhr Bezirksjugendgottesdienst  (DL BE Dürr)
14:00 Uhr Jugendchorprobe für 
                 den Jugendtag bis 17.30 Uhr

RT-Süd
Nürtingen

9 Mo

10 Di

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo

17 Di

18 Mi

19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo 20:00 Uhr Jugendzusammenkunft Rübgarten

24 Di

25 Mi

26 Do  

27 Fr 20:00 Uhr Jugendchorsingstunde RT-Süd

28 Sa

Februar 2015
Liebe Jugend,
glaubt man den Umfra-
gen, dann sind für den 
jungen Menschen gute 
Freunde mit das Wich-
tigste.  Als „Lebenswert“ 
der Jugend – so scheint 
es – übertrifft Freund-

schaft alle anderen Werte.  
Allerdings: Man kann ja mit vielen be-
freundet sein – weil sie einem nützen 
und weil Freundschaft viele angenehme 
Seiten hat. Einmal ist es der Schul- oder 
Studienfreund, der die Seminararbeit auf 
Vordermann bringt, das andere Mal  ist 
es der Geschäftsfreund, der einen lukra-
tiven Auftrag vermittelt… Das sind sicher 
Erfahrungen, die jeder von euch  schon 
gemacht hat. Solche Freundschaften ha-
ben jedoch einen großen Nachteil: sie sind 
krisenanfällig, ja unbeständig.  
Wahre, oft lebenslange Freundschaft hat 
einen anderen, tieferen Grund: die Freu-
de am anderen. Am Anfang einer solchen 
Freundschaft steht nicht das Nützlich-
keitsdenken, sondern der Wunsch, dem 
anderen wohlwollend zu begegnen, ihm 
Gutes zu tun und ihn spüren zu lassen, 
dass man ihn ein wenig ins Herz geschlos-
sen hat. Eine solche Freundschaft braucht 
innere Größe und die Kraft zur Vergebung, 
denn auch die wahre und echte Freund-
schaft ist nicht frei von Missverständnis-
sen, Enttäuschungen, ja Krisen. 
Dies lenkt unseren Blick auf den Sohn 
Gottes. Er hat die Freundschaft zu sei-
nen zwölf Jüngern nie aufgekündigt. 
Gewiss: auch er brauchte diese Männer, 
denn er wusste um die Endlichkeit seines 
Auftrags und seiner Sendung. Er ertrug 
aber ihre Schwächen und Krisen, weil er 
sie liebte und sie immer wieder die Kraft 
der Versöhnung spüren ließ. Jesus lebte 
aber auch in Freundschaft mit sich selbst. 
Selbstzweifel kannte er nicht – denn Gott 
hatte ihn gesandt. 
Um es anders zu sagen: Wer mit sich 
selbst „im Clinch“ liegt oder den Glauben 
an sich selbst immer wieder verliert, wird 
es nicht leicht haben, Freunde zu finden 
und dauerhafte Freundschaften zu schlie-
ßen. Innere Größe und Geduld, aber auch 
die Freude am Nächsten und seinen Ga-
ben – daraus speist sich wahre Freund-
schaft. In diesem Sinne freue ich mich 
auf jede Begegnung mit euch, denn wir 
leben gemeinsam und miteinander in der 
Freundschaft Gottes. Was für ein Glück!
Mit herzlichen Grüßen, 

Euer Eberhard Koch

Der Jugendgottedienst im Monat Februar wird von  
Bezirksevangelist Andreas Dürr gehalten.
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Bilder online

Infos zu den Aktivitäten sowie den jeweils 
aktuellen Monatsplan findet Ihr wie immer  
im Internet unter: 
 
www.forum-fasanenhof.de

Forum Fasanenhof

http://Bilder.SüdWest-Info.de

Anmerkung: Die Darstellung bzw. der Aufruf  
von URLs mit Umlauten hängt von der aktuell 
benutzten Browserversion ab.
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Jugendneujahrsfeier 2015...

Auf ein Neues! Den Einstieg in das 
neue Jahr 2015 starteten wir traditio-
nell mit unserer Jugendneujahrsfeier 
am 6. Januar. Die Wandermotivierten 
zogen um 16:00 Uhr Richtung Achalm 
los. Ziel war das Gütle, wo fleißige 
Hände schon warmen Punsch und ein 
heißes Feuer für die Durchfrorenen 
vorbereitet hatten. Gestärkt traten wir 
den Rückweg zur Süd-Kirche an. Dort 
waren in der Zwischenzeit noch ande-

re Jugendliche eingetroffen und nach 
einem gemeinsamen Gebet war das 
Buffet für alle hungrig Gewordenen er-
öffnet. Zu den mitgebrachten Salaten 
gab es Saitenwürstchen. Mit gefülltem 
Magen starteten wir im Kirchenschiff 
unseren Jahresrückblickfilm, den unser 
(lieber) Stefan aus den Jugendveran-
staltungen des letzten Jahres zusam-
mengeschnitten hatte. Nachdem sich 
so mancher von dem ein oder ande-

ren peinlichen Bild erholt hatte, ließ 
man den Abend gemütlich mit Gesell-
schaftsspielen und Tischkickermatches 
ausklingen. Alles in allem war es ein 
sehr gelungener Abend und wir freu-
en uns auf ein weiteres ereignisreiches 
Jahr mit viel Gemeinschaft. 

Laura und Melina
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Film ab!
EINLADUNG ZUM FILMEABEND,

WEIL ES GEMEINSAM EINFACH MEHR SPASS MACHT, 
WOLLEN WIR EUCH WIEDER ZUM FILME SCHAUEN EINLADEN.

DIESES MAL HABEN WIR SCHON 2 FILME AUSGESUCHT, 
DIE EUCH HOFFENTLICH GENAU SO GUT

GEFALLEN WIE UNS.
WIR STARTEN AM FREITAG, 20.02.2015 IN REUTLINGEN-WEST

MIT FLUCH DER KARIBIK 17 UHR
DANN FACK JU GÖHTE 20 UHR.

ES GIBT WIEDER POPCORN UND GETRÄNKE.
FREUNDE UND GUTE LAUNE BRINGT IHR MIT - OK?

EURE RT-WEST JUGEND


